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Das Musikleben in Grassau und Rottau

Musik ist die Sprache, die jeder versteht. Sie baut Brücken, 
sie spricht Körper, Seele und Geist an, sie schult unser soziales 
Verhalten und unsere Fähigkeit, gemeinsam Ziele zu erreichen.

Dies will das vorliegende Buch anhand der musikalischen 
Aktivitäten in Grassau und Rottau aufzeigen. Dabei geht der 
Blick nicht nur zurück in die Vergangenheit, sondern umfasst 
auch die jüngste Musikgeschichte.

Das Ergebnis ist erstaunlich. Musik hat in Grassau und Rottau 
einen herausragenden Stellenwert und erfährt eine Förderung 
auf allen gesellschaftlichen Ebenen, wie man sie sich nicht 
besser wünschen könnte. Die auf diesem Gebiet besonders 
aktive Jugend ist der beste Beweis dafür.

440 Seiten mit ca. 350 Abbildungen, € 24,50

Die Geschichte eines Ortes wird vor allem in seinen Gebäuden 
sichtbar.

Das Häuserbuch gibt Zeugnis von der oftmals jahrhunderte-
langen und wechselvollen Geschichte der bis 1900 in Grassau 
und Rottau erbauten Anwesen und ihrer Besitzer.

Die Lektüre dieses Werkes lässt den Leser weit in die Ver-
gangenheit unserer Gemeinde zurückblicken.

640 Seiten mit 240 Abbildungen, € 24,50
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Grassau und Rottau
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Brauchtum – Trachten –Trachtenvereine.
Diesen drei Themen spürt das vorliegende Buch nach.

Wie wird Brauchtum in Grassau und Rottau gelebt?
Wie wird es lebendig gehalten?
Welche Rolle spielen dabei die Vereine?
Seit wann gibt es Trachten?
Haben sie sich im Laufe der Geschichte geändert?

Diese und noch viele weitere Fragen beantworten die drei
Autor(inn)en aus unterschiedlicher Perspektive. 

Brauchtum wird hierbei aus der Sicht von Grassauer und 
Rottauer Bürgern, die Anna Maria Willer interviewt hat, 
lebendig. Über die Trachten berichtet Maria Adersberger, 
die ihre Erfahrungen aus langer eigener Trachtenvereins-
zugehörigkeit einbringt, und die Geschichte der Trachten-
vereine von Grassau, Rottau und Piesenhausen schildert 
Josef Adersberger, ein seit Jahrzehnten aktives Rottauer 
Trachtenvereinsmitglied.

422 Seiten mit 
184 Abbildungen, 
€ 24,50
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Maria Anna Willer · Maria Adersberger

Josef Adersberger

Trachtenvereinsmitglied.

184 Abbildungen, 

Wer war der erste Grassauer Schullehrer?
Wo stand eigentlich die Rottauer Schule?
Wie viele Schüler waren Anfang des zwanzigsten Jahrhundert
in einer Grundschulklasse?
Wann hatte Grassau die erste weibliche Lehrkraft? 1798? 
1887? 1908? Oder 1950?

Diese und viele anderen Fragen werden im vorliegenden Buch
beantwortet. Der Autor Stefan Kattari, selbst ehemaliger 
Lehrer in Grassau, hat die Geschichte des Schulwesens in 
Grassau und Rottau anhand der in den Grassauer Archiven 
aufbewahrten Dokumente zusammengetragen. Er greift viele 
Themen auf, die einen umfassenden Blick auf die Schulge-
schichte erlauben.

Für viele Grassauer und Rottauer, die hier selbst zur Schule
gingen, wird jedoch die Sammlung von Klassenfotos aus dem
Zeitraum von 1888 bis 2008 Fundgrube und Erinnerung sein 
an vergangene Zeiten, Erlebnisse mit Mitschülerinnen und 
Mitschülern, und vieles andere mehr.

360 Seiten mit 
180 Klassenfotos, 
€ 24,50



Was geschah im Achental in der Steinzeit?
Wohnten schon in der Bronzezeit hier Menschen?
Gab es hier Kelten? Oder Römer?
Wie alt sind die Orte Grassau und Rottau wirklich?
Wie sah unsere Gemeinde im Mittelalter aus?
Wem gehörten die Felder?
Wie lebten die Bauern?
Was war im 18. Jahrhundert hier los?

In diesem Buch werden nicht nur Grassauer und Rottauer 
Neues über die Geschichte ihrer Ortsteile erfahren. Auch für 
andere Gemeinden ist der Band aufschlussreich. Denn der 
Autor behält die ganze Region im Blick, und außerdem stützt 
er sich auf Erkenntnisse nicht nur der Geschichtswissen-
schaft, sondern auch anderer Forschungsmethoden. 

Hier wird die Geschichte von Grassau und Rottau von den
Anfängen bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts gründlich
dargestellt.

520 Seiten mit 
153 Abbildungen 
und 4 Faltkarten, 
€ 24,50

Wie lebten die Menschen in Grassau und Rottau vor zwei-
hundert Jahren? Welche Rolle spielten Bürgermeister und 
Gemeindeverwaltung? Was kam nach der Abschaffung von 
Grundherrschaft und Adelsprivilegien? Wer kümmerte sich 
um Alte, Arme und Kranke? Wie erging es den Grassauern 
und Rottauern während der Weltkriege? Welchen Einfl uss 
hatte der Nationalsozialismus?

Dieses Buch, das die Zeitspanne von 1803 bis 1945 umfasst,
versucht Antworten auf diese und eine Fülle weiterer Fragen
zu fi nden. Neben der politischen Geschichte unserer Markt-
gemeinde wird besonderes Gewicht auf die soziale Entwick-
lung gelegt. Anhand der Akten aus den Grassauer, Traunsteiner
und Münchner Archiven sowie zeitgenössischer Zeitungsartikel 
wird erstmals ein detailliertes Bild unserer Vergangenheit le-
bendig, das in dieser Differenziertheit bisher nicht vorhanden 
war. Dies gilt vor allem für die Zeit des Nationalsozialismus. 
Nur in wenigen Heimatbüchern ist dieses Thema so ausführ-
lich behandelt worden.

Geplant ist ein dritter Geschichtsband, 
der dann die Zeit nach 
dem Zweiten Weltkrieg 
bis heute zum Thema 
haben wird.

444 Seiten mit 
166 Abbildungen 
und 160 Sterbebilder, 
€ 24,50
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153 Abbildungen 
und 4 Faltkarten, 

Geplant ist ein dritter Geschichtsband, 
der dann die Zeit nach 
dem Zweiten Weltkrieg 
bis heute zum Thema 

166 Abbildungen 
und 160 Sterbebilder, 



Engagement

und Ehrenamt

Das Vereinsleben in Grassau 

und Rottau

Uta Grabmüller

Verkehr und Tourismus 

in Grassau und Rottau

Gerold Stiegler · Olaf Gruß

Das in Deutschland gültige Vereinsrecht besagt: „Die Bildung 
von Vereinen ist frei.“ Bürgerinnen und Bürger können sich 
freiwillig zu einem gemeinsamen Zweck zusammenschließen 
und in der von ihnen gewählten Form ihren persönlichen 
Interessen nachgehen.

Das war nicht immer so: Das Vereinswesen in Deutschland ist
ein Kind des frühen 19. Jahrhunderts. Mit dem Wunsch nach 
breiterer bürgerschaftlicher Mitwirkung entwickelte sich auch
die Suche nach Interessenvertretungen auf verschiedenen Ge-
bieten. Das Individuum gewann an Bedeutung; die Menschen
leisteten sich eigene Bedürfnisse und entdeckten, dass sie 
nach freiem Willen entscheiden konnten. So entwickelte sich 
die heutige Vereinslandschaft.

Vor diesem Hintergrund werden in diesem Buch die Vereine
und freiwilligen Gruppierungen in der Marktgemeinde Grassau
dargestellt. Über 60 Vereine bestehen heute, und weitere 20 
hat es in der Geschichte von Rottau und Grassau im 19. und 
20. Jahrhundert gegeben.

496 Seiten mit 
472 Abbildungen, 
€ 24,50

Verkehr und Tourismus stehen nicht nur in einem wechsel-
seitigen Verhältnis – ohne gute Verkehrsinfrastruktur kein 
prosperierender Tourismus und ohne Tourismus keine Investi-
tionen in neue Verkehrswege – ihre gegenseitige Befruchtung 
hat auch eine historische Dimension. Von den ersten beschei-
denen Anfängen erholungssuchender „Sommerfrischler“ bis 
zur heutigen Internet-gestützten Urlaubsplanung auf der einen 
und Vermarktung unserer Urlaubsregion auf der anderen Seite 
war ein weiter Weg. Diesen Weg verfolgen die beiden Autoren
Gerold Stiegler und Olaf Gruß je auf ihre eigene Weise. Der 
eine zeigt die infrastrukturellen Voraussetzungen auf, die sich 
in der Ortsentwicklung von Grassau und Rottau, im Straßen-
bau und in der Kommunikation seit dem 19. Jahrhundert 
manifestiert haben, der andere beschreibt den Tourismus als 
kulturelles Phänomen, als Phänomen, das zu einer wechsel-
seitigen Bereicherung zwischen Gästen und Einheimischen 
führte: Zur Ankurbelung des Tourismus wurden kulturelle Groß-
veranstaltungen wie Opernaufführungen, oder die Tausend-
jahrfeier von den Einheimischen auf die Beine gestellt. Gleich-
zeitig motivierte die positive Aufnahme durch die Gäste die 
Grassauer und Rottauer zu weiteren 
Anstrengungen.

448 Seiten mit 
ca. 482 Abbildungen, 
€ 24,50



Handwerk und Gewerbe 

in Grassau und Rottau

Hans J. Grabmüller · Stefan Kattari

Fritz Seibold

Kirchengeschichte 

von Grassau und Rottau

Konrad Strehhuber †

Thomas Färbinger · Gerold Stiegler

Der vorliegende Band zum Thema „Handwerk und Gewerbe“ 
besteht aus drei Teilen:

Im ersten Teil geht der Blick weit zurück  in die Vergangenheit.
Seit wann gibt es eigentlich Handwerk und Gewerbe in Grassau
und Rottau? Wie konnten diese neben der traditionell land-
wirtschaftlich ausgerichteten Wirtschaftsweise entstehen? 

Im zweiten Teil wird an Einzelbeispielen aus der Geschichte 
von Handwerks- und Industriebetrieben untersucht, welche 
Gewerbe in Grassau und Rottau in den letzten 150 Jahren 
existiert haben, wie früher „gewirtschaftet“ wurde und welche
Bedeutung heutige Betriebe für unsere Gemeinde haben.

Zum Schluss des Bandes wird an einem ortsbekannten Hand-
werksunternehmen, dem Steinmetzbetrieb Seibold in Grassau,
beispielhaft gezeigt, wie Betriebsgründungen auf dem Land 
um 1900 vor sich gingen, mit welchen Problemen in Kriegs-
und Friedenszeiten die Firma zu kämpfen hatte und wie sich 
heute ein Steinmetz unter veränderten gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Bedingungen behaupten kann.

516 Seiten mit 
ca. 300 Abbildungen, 
€ 24,50

Die Kirchengeschichte von Grassau und Rottau ist ein ganz 
wesentlicher Teil der regionalen Geschichte des Achentals. 
Schon bald nach der Landnahme durch die Bajuwaren im
8. Jahrhundert wurden Kirchen in fast allen Neusiedlungen 
gegründet, wie sich an den zumeist fränkischen Kirchen-
patronen ablesen lässt. Grassau stellte die Mutterkirche im 
Tal, was bedeutete, dass nur der Grassauer Pfarrer Taufen, 
Eheschließungen und Beerdigungen vornehmen durfte. 

Die Kirche bildete also schon im frühen Mittelalter für das ganze
Achental eine wichtige Klammer neben der politischen Bedeu-
tung, die das Pfl eggericht Marquartstein darstellte. Es dauer-
te Jahrhunderte, bis sich die Filialkirchen nach und nach zu
eigenständigen Pfarrgemeinden entwickeln konnten. Dieses 
Buch versucht, den in diesem Zusammenhang wichtigsten 
historischen Entwicklungen nachzugehen. Hierbei erfährt die 
Rottauer Kirchengeschichte besondere Aufmerksamkeit. 

Und auch die nach dem Zweiten Weltkrieg zunehmende 
Bedeutung der evangelischen Konfession mit den hieraus 
resultierenden sozialen Entwicklungen und Bauaktivitäten 
wird gesondert gewürdigt.

396 Seiten mit 
ca. 357 Abbildungen, 
€ 24,50



Welche Bedeutung hatte die Landwirtschaft in Grassau und 
Rottau im Laufe der Geschichte? Wieso entstanden bereits 
vor Jahrhunderten Almen? Welchen organisatorischen und 
sozialen Veränderungen waren die bäuerlichen Betriebe in 
der Geschichte unterworfen? Wie sind die langdauernden 
Auseinandersetzungen zwischen Bauern und der Obrigkeit 
zu erklären? Was versteht man unter Forstrechten? Welche 
Bedeutung hatte der Torfabbau für Grassau und Rottau

Dieses Buch, das die Zeitspanne von den ersten Siedlern im
Achental im 7. Jahrhundert bis heute umfasst, versucht Ant-
worten auf diese und eine Fülle weiterer Fragen zu fi nden. 
Anhand der Akten aus den Grassauer, Traunsteiner und 
Münchner Archiven sowie zeitgenössischer Zeitungsartikel 
wird erstmals ein detailliertes Bild unserer Vergangenheit 
lebendig, das in dieser Differenziertheit bisher nicht vor-
handen war. 

428 Seiten mit 
ca. 206 Abbildungen, 
€ 24,50

Das vorliegende Buch stellt den dritten Band zur Historischen 
Entwicklung von Grassau und Rottau innerhalb der zwölf-
bändigen Reihe zur Ortsgeschichte der Marktgemeinde dar. 
Es umfasst die Zeit von 1945 bis 2020 und bildet somit den 
Abschluss der Gesamtreihe.

Dargestellt werden die politischen und sozialen Ereignisse 
der Nachkriegszeit, die Veränderungen im Zuge der Gebiets- 
und Gemeindereformen (Wechsel wichtiger Ortsteile an die 
Gemeinde Marquartstein und der Zusammenschluss mit der 
Gemeinde Rottau). Ferner fi nden der Aufstieg des Marktes 
Grassau zu einem Wirtschaftszentrum im Achental, die Orts-
sanierung und Ortsentwicklung sowie die schulischen und 
kulturellen Fortschritte detaillierte Berücksichtigung. 

Zum Abschluss der Buchreihe wird wichtigen Persönlichkeiten 
in der Ortsgeschichte ein eigenes Kapitel gewidmet, nämlich 
den Ehrenbürgern und Personen, die weitere offi zielle Ehrungen 
der Gemeinde empfangen haben, sowie den Namengebern 
von Gemeindestraßen.

556 Seiten mit 
ca. 455 Abbildungen, 
€ 24,50

Land-, Alm- und

Torfwirtschaft 

in Grassau und Rottau

Christoph Bachmann

Die historische

Entwicklung Teil III:

Von 1945 bis 2020

Gerd Evers · Hans J. Grabmüller

Uta Grabmüller

ca. 206 Abbildungen, von Gemeindestraßen.

ca. 455 Abbildungen, 
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